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Editorial

Liebe Porsche Clubpräsidenten,
liebe Porsche Clubmitglieder,

das Team ist komplett – und neu struktu-
riert ! Nachdem Paul Gregor (wir berichte-
ten in der Ausgabe 1/07) noch zum Team
hinzustieß, konnten wir die Aufgaben und
Bereiche neu gliedern.

Wie Sie der Organisationstruktur auf Seite
14 entnehmen können, steht jetzt den ein-
zelnen Märkten, nach Kontinenten und Re-
gionen geordnet, jeweils ein Ansprechpart-
ner zur Seite. 

Das Team der Porsche Clubbetreuung
kann sich so noch intensiver als bisher um
Ihre Bedürfnisse und Wünsche kümmern.
Die entsprechenden E-Mail Adressen zur
Kontaktaufnahme finden Sie ebenfalls auf
Seite 14. Natürlich werden die einzelnen
Verantwortlichen sich noch bei Ihnen vor-
stellen und Sie sicherlich auch auf der ein
oder anderen Veranstaltung besuchen. 

Wie schon unser Vertriebsvorstand, Klaus
Berning, in seinem Vorwort zum Jahr
2007 anklingen ließ, gibt es allen Grund
sich auf dieses Jahr zu freuen. Viele inter-

essante Veranstaltungen stehen wieder
auf dem Programm: das Internationale
356 Treffen in Sitges, auf das wir auch im
Eventkalender nochmals hinweisen, die
Porsche Club Days in Francorchamps im
Mai, die USA Parade im Juli in San Diego
und das Deutschlandtreffen des Porsche
Club Deutschland, der dieses Jahr in diesem
Rahmen sein 25-jähriges Bestehen feiert.

Alles in allem also wie schon 2006 ein
reichlich gefüllter Eventkalender. Über die
wichtigsten Ereignisse werden wir Sie na-
türlich nochmals im Speziellen in einer un-
serer Ausgaben informieren. Informieren
können Sie sich auch über unseren Event-
kalender unter www.porsche.de. Dort
steht Ihnen auch die Möglichkeit zur Verfü-
gung, eigene Club Termine einzutragen.

Dazu bietet der Porsche Travel Club noch
zusätzliche interessante Veranstaltungen
an, wie Sie im Bericht über die neue
Deutschlandtour Bayern–Schwarzwald–
Heidelberg sehen werden, der Porsche
Sports Cup wird in dieser Saison sein Pro-

gramm weiter ausbauen und die Porsche
Sport Driving School wird weltweit unter
Beweis stellen, dass „Schulbank-drücken“
durchaus sportliche Züge haben kann. Den
Beweis hierzu lesen Sie zum Beispiel in der
Reportage vom Porsche Club Korea, der zu
seinem 20-jährigen Jubiläum die Porsche
Sport Driving School zu Gast hatte.

Wir hoffen, 2007 wird für alle ein erfolgrei-
ches und ereignisreiches Jahr, und wün-
schen allen Clubs gutes Gelingen bei ihren
Vorhaben und Veranstaltungen. 

Wir freuen uns auf eine weiterhin gute
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihr Team der weltweiten 
Porsche Clubbetreuung

Sandra Mayr
Alexander E. Klein
Anne Philipp
Mathias Menner
Paul Gregor

Das Team der weltweiten Porsche Clubbetreuung
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In eigener Sache:

Redaktionsschluss
für die

Porsche Club News im Internet:

Um uns die Arbeit bei der Erstellung der Porsche Club News zu erleichtern, möchten
wir Sie bitten, dass Sie uns Ihre Beiträge per E-Mail zukommen lassen. Hängen Sie
Ihre textlichen Beiträge als Wordfile an. Ihre Bilder speichern Sie bitte vorzugs-
weise im Tiff-Format, gegebenenfalls im JPEG-Format (Mindestauflösung 300 dpi,
bei einer realen Größe von mind. 13cm Breite, als RGB oder CMYK). Achten Sie
bitte darauf, dass keine „Verpixelungen“ in den Bildern auftreten und Sie die Bilder
nicht als indizierte Farben (Web-Farbskala) speichern. Wordfiles oder Powerpoint
Präsentationen mit eingebetteten Bildern können wir leider nicht in einer druckreifen
Qualität weiterbearbeiten.

Ihre Redaktion

Im Internet sind jeweils die aktuelle 
Porsche Club News sowie die archivier-
ten Zeitschriften ab der Ausgabe 1/99
unter: www.porsche.com abrufbar.

Sandra Mayr
Alexander E. Klein
Anne Philipp
Mathias Menner
Paul Gregor

E-Mail: Sandra.Mayr@porsche.de
E-Mail: Alexander.Klein@porsche.de
E-Mail: Anne.Philipp@porsche.de
E-Mail: Mathias.Menner@porsche.de
E-Mail: Paul.Gregor@porsche.de

Club E-Mail: porsche.club@porsche.de 

Tel.: +49 (0)711 911-7 80 14
Tel.: +49 (0)711 911-7 89 67
Tel.: +49 (0)711 911-7 83 97
Tel.: +49 (0)711 911-7 83 07
Tel.: +49 (0)711 911-7 89 68

Fax: +49 (0)711 911-7 89 89

Ihr Team in der Porsche Clubbetreuung:

Redaktion: 
Anne Philipp, Clubbetreuung

Layout und Gestaltung:
Büro Linientreu 
Büro für Gestaltung, Stuttgart

Erscheinungsweise:
5 Mal im Jahr

Fotonachweise:
Verfasser der Beiträge
Porsche AG

Dr. Ing. h.c. F. Porsche
Aktiengesellschaft
Porschestr. 15 –19
D -71634 Ludwigsburg
Germany
www.porsche.com
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1. Neues von der Porsche AG

Eine perfekte Premiere in der Stuttgar-
ter Porsche Arena: Aktionäre, Aufsichts-
räte, Journalisten – alle waren begeis-
tert von der ersten Hauptversammlung
in der neuen, hervorragend ausgestatte-
ten Halle. Und Porsche Vorstandschef
Dr. Wendelin Wiedeking lobte: „Einfach
genial! Die Atmosphäre, die Stimmung –
es passt alles. Die Arena macht richtig
Spaß.“

Grundlage der positiven Stimmung wa-
ren die harten Fakten. Im abgelaufenen
Geschäftsjahr 2005/2006 hat Porsche

Die glänzende Bilanz für das abgelaufene und äußerst positive Signale für
das neue Geschäftsjahr erzeugten Hochstimmung auf der Hauptver-
sammlung der Porsche AG. Sie fand am 26. Januar erstmals in der neuen
Porsche Arena statt. Mit viel Applaus und Lob honorierten die fast 4.000
anwesenden Anteilseigner die erfolgreiche Arbeit des Konzerns. Wehmut
kam bei der Verabschiedung von Aufsichtsratschef Prof.Dr.Helmut Sihler
(76) auf. Mit Dr.Wolfgang Porsche übernimmt jetzt wieder ein Mitglied 
der Gründerfamilie den Vorsitz des Kontrollgremiums.

Gespräch auf dem Podium: 
Der scheidende Ausichtsratsvorsitzende
Prof. Dr.Helmut Sihler, sein Nachfolger
Dr.Wolfgang Porsche und der Vorstands-
vorsitzende Dr.Wendelin Wiedeking 
(von links)

erneut alle bisherigen Rekorde übertrof-
fen: 9,5 Prozent Plus beim Fahrzeugab-
satz, 10,6 Prozent Plus beim Konzern-
umsatz und stolze 80 Prozent Plus beim
Konzern-Jahresüberschuss. Die gute
Laune der Aktionäre erreichte ihren Höhe-
punkt, als sie hörten, dass selbst diese
Rekorde noch ausbaufähig sind: Für die
ersten sechs Monate des laufenden Ge-
schäftsjahres 2006/07 (1. August 2006
bis 31. Januar 2007) wird der Konzern
nach vorläufigen Zahlen ein Vorsteuer-
Ergebnis von 1,45 Milliarden Euro aus-
weisen – nach 277,8 Millionen Euro im

Vergleichszeitraum des Vorjahres. Das
Ergebnis nach Steuern wird 1,05 Milliar-
den Euro (Vorjahr: 169,8 Millionen Euro)
erreichen. 

Zur Ergebnissteigerung beigetragen hat
der weiter verbesserte Modellmix. Posi-
tive Impulse in den ersten sechs Monaten
gaben die Sportwagen-Baureihen. So
wurden vom Elfer 17.340 Fahrzeuge ab-
gesetzt (plus 15,7 Prozent). Boxster
und Cayman beschleunigten um 21,5
Prozent auf 12.170 Einheiten. Im We-
sentlichen waren aber erneut Sonderein-

Rekordzahlen und große Gefühle
Hauptversammlung
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Abschied: 
Vorstandschef Dr.Wendelin Wiedeking schenkte dem 
scheidenden Aufsichtsratsvorsitzenden Prof. Dr. Helmut Sihler
eine Porsche Aktie

flüsse in Zusammenhang mit dem Enga-
gement bei Volkswagen für diesen Er-
gebnissprung verantwortlich. So lagen
die Erträge aus Kurssicherungsgeschäf-
ten in Verbindung mit dem Erwerb der
VW-Aktien im deutlich dreistelligen Millio-
nenbereich. Zusätzlich wirkte sich die
Neubewertung des inzwischen auf 27,4
Prozent der Stammaktien angestiegenen
VW-Aktienpakets mit 520 Millionen Euro
positiv aus. Im Ergebnis berücksichtigt
sind aber auch belastende Faktoren wie
die Entwicklungskosten für den Panamera
in dreistelliger Millionenhöhe. 

Für das gesamte Geschäftsjahr 2006/
07 will Porsche das hohe Absatzniveau
des Vorjahres wieder erreichen. Dazu
werden die Wachstumsmärkte in Osteu-
ropa und Asien beitragen. „Ihr Unterneh-
men Porsche ist auf einem sehr guten
Weg“, rief Wiedeking den Aktionären zu. 

Dann hieß es Abschied nehmen von
Prof. Dr.Helmut Sihler, der den Porsche
Chef 14 Jahre lang als Aufsichtsratsvor-
sitzender begleitet und unterstützt hat.
„Seine philosophischen Sichtweisen und
sein diplomatisches Geschick haben die
erfolgreiche Entwicklung des Unterneh-
mens ganz entscheidend mitgestaltet“,
sagte Wiedeking. Gerührt ließ Sihler
seine 14 Jahre Amtszeit noch einmal Re-
vue passieren und lobte die Kooperation
im Aufsichtsrat und mit dem Vorstand.
„Mitbestimmung heißt Mitverantwor-
tung. Bei Porsche ist dies gelebte Zu-
sammenarbeit.“ 

Carrera Ausgabe 01/07

Es war an diesem Januarmorgen nicht
einfach, zur Tagesordnung überzuge-
hen. Denn jeder im Saal wusste: Zum
letzten Mal leitet Prof. Dr. Helmut Sihler
die Porsche Hauptversammlung, zum
letzten Mal zieht er die Aktionäre mit die-
ser unvergleichlichen Mischung aus Hu-
mor, Eloquenz und scharfzüngigen Kom-
mentaren in seinen Bann. „Wirklich
schade, dass er jetzt geht“, flüsterte
eine Dame im Parkett. 

Die Ära Sihler ist eng verknüpft mit der
Porsche Erfolgsgeschichte: 1993, mit-
ten in der Unternehmenskrise, trat er in
den Aufsichtsrat ein und wurde zu des-
sen Vorsitzenden gewählt. 14 Jahre lang
stand er Vorstandschef Dr. Wendelin
Wiedeking zur Seite und gestaltete den
Turn-around sowie den Aufstieg des Un-
ternehmens zum profitabelsten Automo-
bilhersteller der Welt mit. Helmut Sihler,
der auch bei Henkel und der Telekom

Prof. Dr. Helmut Sihler geht – 
er kehrt zurück als Aktionär

Aufsichtsrat

Das Ende einer großen Ära: 14 Jahre leitete Prof. Dr. Helmut Sihler den 
Aufsichtsrat von Porsche. Jetzt trat er aus Altersgründen zurück. 
Das Kontrollgremium wählte Dr.Wolfgang Porsche zum neuen Vorsitzenden.
Außerdem gab es weitere Wechsel im Aufsichtsrat.



Der neue Porsche Aufsichtsrat

Dr. Wolfgang Porsche, Vorsitzender
Diplom-Kaufmann

Hans Baur, stellv. Vorsitzender
Diplom-Ingenieur,
Gewerkschaftssekretär (A)

Dr. Ludwig Hamm
Diplom-Ingenieur (A)

Jürgen Kapfer
Projektleiter (A)

Uwe Hück
Konzernbetriebsratsvorsitzender (A)

Dr. techn. h.c. Ferdinand Piëch
Aufsichtsratsvorsitzender VW

Dr. Hans Michel Piëch
Rechtsanwalt

Dr. Ferdinand Oliver Porsche
Beteiligungsmanagement

Prof. Dr. Ulrich Lehner
Vorsitzender Geschäftsführung Henkel

Hansjörg Schmierer
Gewerkschaftssekretär (A)

Werner Weresch
Kfz-Mechaniker, Betriebsrat (A)

Hans-Peter Porsche
Ingenieur

(A) = Arbeitnehmervertreter
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deutsche Wirtschaftsgeschichte ge-
schrieben hat, kann sich heute beruhigt
und voller Stolz auf das Erreichte zu-
rückziehen. Aber warum bleibt er nicht
noch ein wenig? „Den Lauf der Zeit kann
man nicht aufhalten, in zwei Monaten
werde ich 77“, lautet seine Antwort. 

„Ohne Sihler kann ich mir eine Hauptver-
sammlung eigentlich gar nicht vorstel-
len“, gestand Wiedeking, „er war auch
für mich ein Glücksfall. Als unerfahrener
Vorstandsvorsitzender konnte mir 1993
nichts Besseres passieren, als mit ihm
zusammenarbeiten zu dürfen. Ich habe
von Herrn Professor Sihler viel gelernt.
Das werde ich ihm nie vergessen.“ Auch
wenn es „nicht üblich ist, auf Hauptver-
sammlungen Geschenke zu verteilen“,
wie Wiedeking betonte, überreichte er
dem scheidenden Aufsichtsratsvorsit-
zenden auf dem Podium eine gerahmte
Porsche Aktie. Diese hatte der Porsche
Chef einige Tage zuvor gekauft – und
aus seinem privaten Portemonnaie be-
zahlt. Selbstverständlich hat das Ge-
schenk einen tieferen Sinn: Sihler soll
Porsche weiter eng verbunden bleiben.
Das Wertpapier dient als Eintrittskarte,
damit der Aufsichtsratschef a. D. auch
an den nächsten Hauptversammlungen
teilnehmen kann. 

Zum neuen Vorsitzenden wählte der Auf-
sichtsrat Dr. Wolfgang Porsche (63).
Der Sohn von Ferry Porsche, ein promo-
vierter Handelswissenschaftler, ist
Stammaktionär und gehört dem Kon-
trollgremium seit 1978 als Mitglied an.
Daneben ist er Aufsichtsrats- und Ver-
waltungsratsmitglied in verschiedenen
Porsche Vertriebsgesellschaften.

Gleichzeitig mit Sihler legte auch der
Bankier Walther Zügel (73), ein Porsche
Urgestein, das schon 1980 in den Auf-
sichtsrat eingezogen war, sein Mandat

nieder. Neu ins Gremium gewählt wur-
den Hans-Peter Porsche und Prof. Dr. Ul-
rich Lehner (60). Hans-Peter Porsche ist
einer der vier Söhne von Ferry Porsche.
Er gehörte bis 1971 als Produktions-
chef der Geschäftsführung der damali-
gen Porsche KG an. Ulrich Lehner ist
Vorsitzender der Geschäftsführung der
Düsseldorfer Henkel-Gruppe. 

Bereits im Herbst 2006 hatte Maria
Arenz aus der Rechtsabteilung ihr Man-
dat als Vertreterin der Leitenden Ange-
stellten im Aufsichtsrat niedergelegt. Sie
ging in den Ruhestand. Für Maria Arenz
wurde Dr. Ludwig Hamm in das Gre-
mium gewählt. Er ist seit 1974 Porsche
Mitarbeiter und im Entwicklungszentrum
Weissach für die Hauptabteilung Karos-
serie (EK) verantwortlich. 

Carrera Ausgabe 01/07

Neu gewählt: Der Chef im Aufsichtsrat
heißt nun Dr.Wolfgang Porsche
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Es ist ein wunderschöner Morgen in der
Provence: Die Sonne scheint, man hört
nur die Vögel zwitschern. Dann springt
auf dem Plateau von Le Castellet die
Ampel auf Grün. Sascha Maassen im
Cockpit des RS Spyder startet den Mo-
tor, klappt das Helmvisier runter und

Mit einem 24-Stunden-Härtestest in Le Castellet und einem Wintertraining
in Sebring ist der RS Spyder auf die Herausforderungen der Saison 2007
vorbereitet worden. Erstmals wurden in der Manufaktur in Weissach auch
Sportprototypen für Kundenteams gefertigt.

braust aus der Boxengasse. Es ist vor-
bei mit der Ruhe.

Mit dem 24-Stunden-Test auf dem Cir-
cuit Paul Ricard in Südfrankreich be-
gann für den neuen RS Spyder der Final
Countdown für die Saison 2007. Das

weiterentwickelte Siegerauto der Ame-
rican Le Mans Series 2006 hatte zwar
zuvor schon fünf Dauerläufe auf dem
Prüfstand im Entwicklungszentrum in
Weissach absolviert, doch Prüfstand-
versuche sind kein Ersatz für Testfahr-
ten. „Die meisten Probleme“, erklärt
Roland Kußmaul, der Leiter Entwicklung
Motorsport-Performance, „zeigen sich
erst auf der Rennstrecke.“

In der Tat: Nach vier Runden kam Sa-
scha Maassen an die Box. Im rechten
Hinterreifen stimmte plötzlich der Luft-

Dauerlauf vor dem Marathon
RS Spyder

Auf einer Linie: In Le Castellet beweist
der neue RS Spyder in einem 24-
Stunden-Test seine Zuverlässigkeit



Porsche Club News 2/07

10

Starkes Aufgebot

In der Saison 2007 sind weltweit neun
Porsche Werksfahrer im Einsatz. In 
den beiden Cockpits des RS Spyder in
der American Le Mans Series (ALMS)
sitzen Sascha Maassen (Belgien) und
Ryan Briscoe (Australien) sowie Timo
Bernhard (Dittweiler) und Romain
Dumas (Frankreich). 

Porsche hat in der ALMS mit Maassen
und Jörg Bergmeister (Langenfeld)
erstmals die amtierenden Champions
der Klasse LMP2 und GT2 in seinen
Reihen. Neben Briscoe, der aus der
amerikanischen IndyCar-Serie kam, ist
auch der Österreicher Richard Lietz
neu im Fahrerkader. 

Marc Lieb (Ludwigsburg), Emmanuel
Collard (Frankreich) und Patrick Long
(USA) machen das Team komplett.

druck nicht mehr. Erkannt haben das
Problem Jens Maurer und seine Kolle-
gen. Rund 200 Parameter überwachen
die Ingenieure in der Kommandozen-
trale hinter der Box mit Hilfe der vom
Auto auf ihre Laptops übertragenen Te-
lemetriedaten. 80 Prozent davon sind
Motordaten – von A wie Ansaugtempe-
ratur bis Z wie Zündwinkel. 

Für den Härtetest unter Rennbedingun-
gen waren 18 Ingenieure und Mechani-
ker aus Weissach angerückt. Das Team
Penske Motorsports, das den RS Spy-
der mit Unterstützung von Porsche in
den USA einsetzt, hatte zehn Mann
über den Atlantik geschickt. Sechs
Werksfahrer nahmen den RS Spyder
hart ran. Immer am Limit – und manch-

mal darüber hinaus „Wir probieren im-
mer den Worst Case“, erklärt Roland
Kußmaul. „Macht man das nicht, be-
zahlt man hinterher teuer dafür.“ 

Eine harte Erprobung und Zuverlässig-
keit im Rennen – das ist das Porsche
Erfolgsrezept. Als Titelverteidiger geht
man so nach Tests in Frankreich und
Sebring optimal vorbereitet in die Sai-
son. Sie beginnt am 17. März in Seb-
ring mit dem 12-Stunden-Rennen.

Während die Testmannschaft den RS
Spyder für das Auftaktrennen trimmte,
wurden in der Manufaktur in Weissach
weitere Sportprototypen aufgebaut –
erstmals auch für Kundenteams. Der
erste für das US-Team Dyson Racing
wurde Mitte Januar ausgeliefert. 

Carrera Ausgabe 01/07

Premiere in Weissach: 
Der erste RS Spyder für ein Kunden-
team wird verladen
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Olé :
Internationales Porsche 356 Treffen 
in Sitges, Spanien

Wieder einmal wird Spanien und sein Porsche 356 Club Gast-
geber einer Veranstaltung sein, die Porsche Fans verschiede-
ner Länder zusammenbringen wird. Dieses Mal ist es das
XXXII. Internationale Porsche 356 Meeting, das in Sitges (Pro-
vinz Barcelona) stattfinden wird. 

Das Hotel „Dolce Sitges“ wird das Hauptquartier der Veran-
staltung sein. Dieses exklusive 5-Sterne-Hotel liegt auf einer
Anhöhe mit spektakulärer Aussicht auf das Mittelmeer und
die Stadt Sitges und ist von seinem Golfplatz, in einmaliger
Lage, umgeben. Während der drei Tage der Veranstaltung ha-

ben die Teilnehmer die Gelegenheit viel zu erleben, wie zum
Beispiel Geschicklichkeits- und Gleichmäßigkeitsübungen auf
der Rennstecke Can Padró, eine sympathische Foto-Rally auf
den hübschen und blumenreichen Straßen der Gegend, der
Besuch des eindrucksvollen Klosters von Montserrat und der
Stadt Barcelona, alles begleitet von hervorragender Gastro-
nomie und abgerundet mit dem traditionellen Gala-Abschieds-
essen als Finale. 
Die Anmeldefrist wurde bis zum 12.04.2007 verlängert.

Weitere Infos unter www.356meeting2007.com

2. Eventkalender

Gipfeltreffen: 
356 East Coast Holiday

26.06.2007 – 01.07.2007
Auch 2007 werden für die 356 East Coast Holiday wieder 600 Teilnehmer mit über
300 Fahrzeugen erwartet. Vier Fahrveranstaltungen – speziell zugeschnitten auf
den Porsche 356 – erwarten den Porsche Fan: eine kurvige Ausfahrt durch reizvolle
Landschaften nach Mackinaw City, oder eine Tour auf abgelegene Seitenstraßen
durch das schöne ländliche Michigan mit Weinproben bei ausgesuchten Kellereien,
eine Wettkampffahrt gegen die Zeit sowie das Gymkhana-Rennen – ein Spaßrennen
mit verschiedenen Disziplinen der Kategorie „Fun“. Der einzigartige Veranstaltungs-
ort in den Hügeln von North Country, Michigan, rundet den Event ab.

Weitere Infos unter www.356registry.org/ech2007/
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2. Eventkalender

1st Dutch International
Porsche Collectors Day 2007 

Am 29. September 2007 findet der „1st
Dutch Porsche Collectors Day“ in
Leusden, Holland, statt. Der Veran-
stalter und Initiator, Henk H. Koop,
Präsident des Porsche Modell Clubs,
möchte mit dieser Tauschbörse allen
Porsche Fans einmal im Jahr Kontakt-
und Tauschmöglichkeiten in entspannter
holländischer Atmosphäre bieten. 

Der Veranstaltungsort, das schönste
„Koopmanshuis“ von Leusden, befindet
sich auf dem Gelände der Firma Pon
Porsche Import in unmittelbarer Nähe der
Autobahn A28 (Utrecht–Amersfoort). 

Termin: 29.09.2007
10.00 – 17.00 Uhr 
Parken und Eintritt sind frei! 

Ort: Pon Porsche Import
Zuiderinslag 8, Leusden, 
Niederlande 

Info:
Generalsekretariat des Porsche
Modell Clubs
Henk H. Koop
Tel.: +31 (0) 599 671442 
info@koop-co.nl

Neandertal Porsche Modell
Club Swap Meet

Porsche Börse für Modellautos in allen
Maßstäben aus Blech, Guss, Diecast,
Resin, Plastik; Slotcars, sowie Pins, Bü-
cher, Art, Werbeartikel, Zeitschriften,
Kalender, Poster und Autoprospekte.

Veranstaltet vom Porsche Modell Club,
Area Germany-West, Halle Altmann Au-
toland in Haan. Haan befindet sich zwi-
schen Wuppertal und Düsseldorf.

Termin: 21.04.2007 
10.00 – 16.00 Uhr

Ort: Halle Altmann Autoland
Düsseldorfer Straße 69-79, 
D-42781 Haan, Germany

Info: 
Markus Niegel 
Porsche Modell Club, 
Area Germany-West 
markusniegel@web.de
Tel.: +49 (0) 2104 806610

Ein Anblick, der das Herz eines jeden Porsche Fans höher schlagen lässt:
Meterlange Tischreihen mit seltenen und hochwertigen Sammelobjekten
warten auf einen neuen Besitzer. Und da erst im Jahr 2008 wieder ein 
internationales Porsche Swap Treffen in Stuttgart geplant ist, haben wir 
Ihnen zwei unbedingt wichtige Termine herausgesucht. Damit die Zeit bis
dahin nicht zu lang wird.

Zwei Börsen, die Maßstäbe setzen
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Alexander E. Klein

Classic Clubs weltweit

Classic Themen

Telefon: 
+49 (0)711 911-7 89 67
E-Mail:
Alexander.Klein@porsche.de

Mathias Menner

Latin America
Asia Pacific
China /Japan

Werksbesuche

Telefon: 
+49 (0)711 911-7 83 07
E-Mail:
Mathias.Menner@porsche.de

Paul Gregor

USA /Canada
Australien / Neuseeland
Russland

Telefon: 
+49 (0)711 911-7 89 68
E-Mail: 
Paul.Gregor@porsche.de

3. Club Management

Sandra Mayr
Teamsprecherin

Telefon: 
+49 (0)711 911-7 80 14
E-Mail: 
Sandra.Mayr@porsche.de

Das Team der weltweiten Clubbetreuung ist in der Vergangenheit stetig gewachsen und ist seit
Anfang dieses Jahres nun endlich vollzählig. Dies war ein willkommener Anlass, um eine neue
Organisationsstruktur nach Märkten einzuführen. 

Die Vorteile liegen auf der Hand: Die Clubs haben ab sofort ihren persönlichen Ansprechpartner
und dürfen sich auf eine noch intensivere Betreuung freuen. Vor allem auf marktspezifische Be-
dürfnisse und Wünsche kann auf diese Weise bestmöglich eingegangen werden. Die Teammit-
glieder der Clubbetreuung haben wiederum eine gezieltere Aufgabenverteilung und können
strukturierter an die Arbeit gehen. 

Neben zahlreichen laufenden Projekten für die Clubwelt werden die Porsche Club News weiter-
hin von Anne Philipp und Werksbesuche von Mathias Menner betreut. Die Teamsprecherin
Sandra Mayr steht selbstverständlich für Fragen und Anliegen jeglicher Art aus allen Märkten
gerne zur Verfügung.

Die Aufteilung nach Märkten sieht wie folgt aus:

Erfolgsversprechend: Managementaufteilung nach Märkten 
Neue Struktur

Anne Philipp

Europa 
(exklusive Deutschland)
Middle East & Africa

Porsche Club News

Telefon: 
+49 (0)711 911-7 83 97
E-Mail: 
Anne.Philipp@porsche.de
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Return to sender, address unknown… Sie kennen den Song?
Leider oftmals nicht nur ein schöner Hit vom King of Rock ’n’
Roll, sondern oftmals auch ernüchternde Realität. Da haben
Sie etwas Wichtiges zu verschicken, mitzuteilen und bekannt-
zugeben. Aber: Zurück an Absender! Adresse unbekannt!

So ergeht es oftmals der weltweiten Porsche Clubbetreuung.
Man erfährt es immer dann, dass ein Präsident nicht mehr im
Amt ist, der Club umgezogen ist, das Sekretariat sich verän-
dert hat, wenn die wichtige Post an die Clubs wieder zurück-
kommt. Deshalb ist es für die Porsche Clubbetreuung wichtig,
immer einen aktuellen Stand ihrer Clubdatenbank zu haben.

Daher unsere Bitte: Unbedingt Änderungen von Vorständen,
Präsidenten und Sekretariaten sowie Umzüge unverzüglich

an die Porsche Clubbetreuung melden. Damit es in Zukunft
nicht mehr heißt: Return to sender… auch wenn’s ein schöner
Song ist.

Adressenänderungen melden an:

Dr. Ing. h.c. F. Porsche Aktiengesellschaft
Porsche Clubbetreuung
Porschestr. 15 –19
D-71634 Ludwigsburg
Germany

Fax: +49 (0)711 911-7 89 89
porsche.club@porsche.de

Unbekannt verzogen: Adressenänderungen bitte melden!



Anfahrt
Das Leichtbau-Golfbag lässt sich perfekt auf
den zerlegbaren Titan-Trolley montieren und
passt als Set je zweimal in einen Porsche.
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4. Infobörse

Porsche Design Driver’s Selection
Fit mit Golf: Mit Porsche eine gute Figur machen

Das Fairway als Fitnesscenter: Golf ist
ganz schön anstrengend, aber auch ge-
sund. Eine 18-Loch-Runde dauert im
Schnitt vier Stunden, der Körper ver-
braucht etwa 1.200 Kalorien. Bei einem
korrekten Abschlag spannen sich 124
unserer etwa 600 Muskeln. Für die Me-
diziner steht auch fest: Entspannung
und Bewegung in der Natur sind gut für
das Gehirn, verbessern den Durchblick
und steigern die mentale Stärke, was
erklärt, dass auf dem Golfplatz so man-
ches Geschäft abgeschlossen wird.
Dass es dabei nicht nur um die berühm-
ten Peanuts geht, zeigt ein Beispiel aus
den USA: Bei einem Turnier in North Ca-
rolina sollen Vorstände zwischen zwei
Abschlägen ein 25-Milliarden-Dollar-Ge-
schäft abgenickt haben.

Die Kollektion von Porsche Design
Driver’s Selection bietet Ihnen das rich-
tige Outfit für den Golfplatz. Auch wenn
es Ihnen nicht ums Geschäft, sondern
nur ums Vergnügen geht.

Die Produkte sind in den Porsche Zentren
und unter www.porsche.de ⁄ shop erhält-
lich. Nicht alle Produkte sind weltweit 
verfügbar. Weitere Informationen unter
Telefon 01805-356-911.

Angenehm
Das taillierte Polo-Shirt für Damen garan-
tiert durch schnell trocknendes Funktions-
material einen hohen Tragekomfort.

Angehängt
Das Golf-Handtuch aus Velours und Frottee
kann mit einem Karabinerhaken am Golfbag
befestigt werden.

Angezogen
Das Polo-Shirt mit Porsche Schriftzug und
konfektionierten Kragen- und Seiten-
schlitzen ist an Brust und Rücken farblich
abgesetzt.
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Der Cayenne ist ein Spezialist – onroad wie offroad. Je mehr der Fahrer von ihm verlangt, desto mehr ist er in seinem 
Element. Das gilt auch für die Reifen. Für das neue Porsche Modell hat Michelin Reifen entwickelt, die zwar die Grenzen der

Physik nicht ändern können, der Quadratur des Kreises aber näher kommen. Diese neu entwickelten Michelin Reifen 
für den Cayenne sind kraftstoffsparender und dies bei gleichzeitiger Ausweitung des Performance-Niveaus – der Grund,

warum Porsche auf die Qualität der Michelin Reifen vertraut.

www.michelin.de

EINEN 100-METER-SPRINT
LÄUFT MAN JA AUCH NICHT IN BADELATSCHEN.



Der MICHELIN Latitude Sport
Sie wollen einen neuen Sportreifen:

Sommerspezialist MICHELIN Latitude Sport

Optimaler Fahrspaß – Frühling, Sommer, Herbst

Angenehme Nebeneffekte:

• kürzerer Bremsweg
• niedrigerer Benzinverbrauch

Größen und Bezeichnungen:

255/55 R18 Latitude Sport N0
275/45 R19 Latitude Sport N0

295/35 R21 Latitude Sport N0

Der MICHELIN Latitude Tour HP
Sie haben jetzt eine neue Reifenoption: 

Allwetterspezialist MICHELIN Latitude Tour HP

Optimaler Grip – auch wenn kein Sommer ist

Angenehme Nebeneffekte:

• besserer Fahrkomfort
• längere Lebensdauer

Größen und Bezeichnungen:

255/55 R18 Latitude Tour HP N0
275/45 R19 Latitude Tour HP N0

Der Cayenne bekommt ein neues Gesicht –
der Reifen auch…
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Porsche Tequipment
Viel Vergnügen

Die Fahrt mit einem Porsche in den
Frühling hebt die Stimmung. Dabei
muss man noch nicht einmal selbst am
Lenkrad sitzen, um Spaß zu haben. Im
Cayenne zum Beispiel sorgt das Porsche
Rear Seat Entertainment dafür, dass
auch die Passagiere im Fond auf ihre
Kosten kommen.

Das System besteht aus zwei Konsolen
mit Monitoren, zwei Infrarotkopfhörern,
einer Fernbedienung sowie einer
CD/DVD-Tasche. Der DVD-Player ist ele-
gant in der Konsole der Beifahrerseite
untergebracht. Das sieben Zoll große
TFT-Display ist in der Neigung verstell-
bar und kann für jeden Betrachter opti-
mal eingestellt werden. Einfach zu be-
dienen und unempfindlich gegen Er-
schütterungen, verfügt das System über
eine sehr gute Bild- und Tonqualität und
spielt alle gängigen Formate wie MP3,

Weitere Informationen zum kompletten
Produktprogramm von Porsche
Tequipment und die aktuellen
Tequipment Kataloge erhalten Sie bei
Ihrem Porsche Partner oder im Internet
unter www.porsche.com

Kraftvoll und dynamisch: Bug- und
Heckblende aus Edelstahl

Gute Unterhaltung: Das neue Porsche
Rear Seat Entertainment 

Elegante Lösung: Der DVD-Player ist in
die Displaykonsole integriert

Permanenter Vorwärtsdrang: Das neue 
21-Zoll Cayenne SportPlus Rad

CD und DVD ab. Zwei separate, individuell
auswählbare AV-Quellen, etwa eine Spiele-
konsole oder eine Digitalkamera, kön-
nen zusätzlich angeschlossen werden.

Noch kraftvoller und dynamischer wirkt
der Cayenne durch die von Porsche Te-
quipment angebotene Bugblende aus
Edelstahl. Sie ist farblich an die Metall-
umfänge angepasst und schränkt den
Böschungswinkel nicht ein. Die Heck-
blende aus Edelstahl, deren Längsver-
tiefungen für ein massives Erscheinungs-
bild sorgen, verleiht dem Cayenne einen
zusätzlichen sportlichen Akzent.

Exklusivität und Sportlichkeit vereinigt
das neue 21-Zoll Cayenne SportPlus
Rad. Mit einer Breite von zehn Zoll
vorne und hinten garantiert es kraftvol-
len Vorwärtsdrang. Ein Frühlingsgefühl
der ganz besonderen Art.



6 Rennstrecken,
6 Veranstaltungen,
1 Erlebnis: Porsche pur.

Nach einer erfolgreichen Porsche
Sports Cup Saison 2006 mit 1.220 Teil-
nehmern startet die Kunden- und Club-
sportserie von Porsche Deutschland
nun in ihr drittes Jahr. Mit der Deut-
schen Bank und dem Reifenhersteller
Michelin stehen wiederum starke und
verlässliche Partner dem Porsche
Sports Cup zur Seite.

Bereits jetzt erfreut sich der Porsche
Sports Cup großer Begeisterung bei
den Hobby-Rennfahrern – die ersten
Jahreseinschreibungen liegen bereits
vor und es zeichnet sich ab, dass 2007
noch mehr Teilnehmer zu den Renn-
wochenenden kommen werden als
noch 2006.

Alle Rennsportinteressierten, die bis-
lang keine Rennfahrerlizenz ihr Eigen
nennen können, haben die Möglichkeit
beim Porsche Sports Cup in zwei ver-
schiedene Serien an den Start zu gehen.

Zum einen beim Schnuppertag, der auf-
grund der starken Nachfrage in der ver-
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Saison 2007

gangenen Saison in diesem Jahr an
allen Rennwochenenden stattfinden wird.
Hier haben die Teilnehmer die Möglich-
keit, für 95,- Euro pro Person einen Tag
an der Rennstrecke zu erleben. Der
Porsche Club Deutschland vermittelt
die theoretischen und praktischen
Grundlagen für die Rennstrecke, führt
die Teilnehmer durch Fahrerlager und
Boxengasse und ermöglicht ihnen Ge-
spräche mit den Teams und Fahrern in
den Boxen. Zusammen mit der Rennlei-
tung wird eine Fahrerbesprechung durch-
geführt und anschließend haben die
Teilnehmer die Möglichkeit, bei einer In-
strukteursfahrt mit dem eigenen Porsche
über die Rennstrecke zu fahren – dem

Hier gehts rund:
Instrukteursfahren beim Driver’s Cup

Porsche Sports Cup



Der Porsche Sports Cup – ein 
Wochenende für Rennfahrer,
Motorsportinteressierte, Porsche
Fans und Familien.

Termine:
12.05. – 13.05.2007
Hockenheimring
30.06. – 01.07.2007
Motorsport Arena Oschersleben
21.07. – 22.07.2007
Spa-Francorchamps, Belgien
11.08. – 12.08.2007
Sachsenring
01.09. – 02.09.2008
Eurospeedway Lausitz
06.10. – 07.10.2007
Hockenheimring

Informationen zu den einzelnen
Veranstaltungen, Ausschreibungs-
unterlagen und Downloads unter
www.porschesportscup.de 
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Rennfahrergefühl steht nichts mehr im
Weg. Und für das leibliche Wohl ist
selbstverständlich gesorgt: in der Porsche
Hospitality.

Beim Porsche Driver’s Cup können die
Teilnehmer unter Anleitung von Instruk-
teuren ihr Fahrkönnen verbessern und
mehr Gefühl für den eigenen Porsche
entwickeln. Es wird das Wissen zur Ideal-
linie sowie zum richtige Bremsen, Ein-
lenken und Beschleunigen in und nach
Kurvenpassagen vermittelt. Zum Ab-
schluss der Trainingsfahrten steht eine
Gleichmäßigkeitsprüfung auf dem Pro-
gramm. Ein idealer Einstieg in den
Rennsport.

Für diejenigen, die bereits eine Renn-
fahrerlizenz erworben haben, bietet der
Porsche Sports Cup verschiedene lizenz-

pflichtige Serien: die Porsche Driver’s
Challenge als Gleichmäßigkeitsprüfung,
den Porsche Sports Cup sowie den
Porsche Super Sports Cup als Sprint-
rennen mit Michelin Straßen- bzw. Mi-
chelin Rennreifen und die Porsche
Sports Cup Endurance als zweistündi-
ges Langstreckenrennen. 

Detaillierte Informationen und Aus-
schreibungsunterlagen zu den einzel-
nen Serien finden Sie auf der Home-
page des Porsche Sports Cup unter
www.porschesportscup.de.

Auch 2007 wird wieder ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm für die
ganze Familie geboten. Von Kinder-
schminken über Hüpfburg bis hin zu ei-
ner Kinderrennstrecke wird alles gebo-
ten, was Kinderherzen höher schlagen
lässt und den Eltern die Möglichkeit bie-
tet, ungestört durch die Porsche World
oder das Fahrerlager zu flanieren.

Startklar: Die Porsche World
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Porsche Tour Bayern–Schwarzwald–Heidelberg

Auf dieser neuen Tour lernen Sie
einige der schönsten Regionen
Deutschlands kennen. Und mit 
einem Porsche haben Sie jederzeit
den idealen Reisebegleiter. Der
Mix aus kurvigen Landstraßen und
langen, geraden Autobahnen ver-
spricht jede Menge Fahrspaß. 

Von Ludwigsburg aus geht es zuerst in
den Süden. Ein Stop beim weltberühm-
ten Schloss Neuschwanstein darf eben-
sowenig fehlen wie ein Besuch der
bayerischen Landeshauptstadt Mün-
chen. Am Bodensee können Sie das Al-
pen-Panorama bewundern, bevor ein
weiterer Höhepunkt auf Sie wartet: die
Schwarzwaldhochstraße. Neben einma-
ligen Landschaften führt Sie die Tour
durch historisch bedeutende Städte wie
Heidelberg, Rothenburg ob der Tauber
und Nürnberg. Und das alles in einem
Fahrzeug, das selbst Geschichte ge-
schrieben hat. Automobilgeschichte.

1.Tag
Nach der Fahrzeugübergabe in Ludwigs-
burg geht es über die Autobahn nach
München. Sie checken im Hotel Bayeri-
scher Hof ein, wo Sie sich bei einem
Mittagessen stärken können. Am Nach-
mittag haben Sie Zeit, München näher
kennenzulernen. Am Abend steht beim
Juli-Termin ein Besuch des Hofbräu-
hauses auf dem Programm. Beim
September-Termin geht es auf das
Oktoberfest.

2.Tag
Sie fahren am Starnberger See entlang
bis nach Murnau am Staffelsee. Dort
können Sie während des Mittagessens
den atemberaubenden Blick auf die
Berge und das Naturschutzgebiet
Murnauer Moos genießen. Nach einer
traumhaften Fahrt über die Deutsche
Alpenstraße besichtigen Sie das Märchen-

schloss von König Ludwig II. – Neu-
schwanstein. Die Nacht verbringen Sie
in einem Hotel in der Nähe.

3. Tag
Nach der Fahrt durch das Allgäu nähern
Sie sich den mächtigen Alpen. Ein Vor-
bote ist der 1.894 Meter hohe Hahn-
tennjochpass, der Ihnen beeindruckende
landschaftliche und fahrerische Reize
bietet. Ihr Ziel: das Hotel Bayerischer
Hof in der Inselstadt Lindau am Boden-
see. Genießen Sie die herrliche Kulisse
des 3-Länder-Ecks bei einer Schifffahrt
mit Abendessen.

4.Tag  
Nach den kurvigen Bergstraßen der
letzten Tage bietet der heutige Tag eine
Mischung aus Landstraßen und schnel-
len Autobahnetappen. Nach dem Mittag-
essen in der Traube Tonbach in Baiers-
bronn geht es weiter über die idyllische
Schwarzwaldhochstraße nach Baden-
Baden. Über die Autobahn erreichen
Sie die alterwürdige Universitätsstadt
Heidelberg. Nach einem Abendessen
im Zentrum übernachten Sie im Hotel
„Der Europäische Hof“.

5.Tag
Den heutigen Tag können Sie nutzen,
um Heidelberg näher kennen zu lernen.
Die Stadt beheimatet die älteste Univer-
sität Deutschlands. Heidelberg ist zu-
dem für seine romantisch anmutende
Schlossruine berühmt. Am Vormittag
besichtigen Sie das Schloss Heidelberg.
Der restliche Tag steht Ihnen zur freien
Verfügung – flanieren Sie über die Ein-
kaufsstraßen oder erkunden Sie die
engen Gassen der Altstadt.

Porsche Driving Experience
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Porsche Driving School

Die Porsche Driving School bietet
eine Vielzahl von spannenden An-
geboten im In- und Ausland rund
um die Faszination Porsche. 

Bei der Porsche Sport Driving School
lernen Sie, unter Anleitung von Porsche
Instrukteuren, in weltweit standardisier-
ten Trainingslevels Ihre individuelle
Fahrsicherheit weiter auszubauen. Viel-
fältige Trainingsmöglichkeiten stehen
Ihnen zur Verfügung, vom eintägigen
Pre-Levelkurs bis zum Master-Training. 

Trainieren Sie Ihr fahrerisches Können
und erleben Sie Fahrspaß durch und
durch – onroad, offroad oder auf dem
Eis. Spezielle Angebote, wie der Perso-
nal Trainer, die Telemetric-Session oder
das g-force Training steigern Ihre Per-
formance Stück für Stück.

Wählen Sie zwischen zahlreichen inter-
nationalen Strecken und der FIA-zertifi-
zierten Einfahr- und Prüfstrecke im Por-
sche Werk Leipzig.

Auch Porsche Tochtergesellschaften
und Importeure bieten in über 10 Märk-
ten von Europa, Amerika und Asien bis
Ozeanien das einzigartige Erlebnis der
Porsche Sport Driving School an.

Kontakt: 
Porsche Driving School
Tel.: +49 (0) 711 911-78683
www.porsche.de/sportfahrschule
sportfahrschule@porsche.de

Porsche Travel Club

Seit über 10 Jahren  bietet der
Porsche Travel Club Fahrerleb-
nisse auf höchstem Niveau.

Die Angebote des Porsche Travel Club
bieten Ihnen unvergessliche Erlebnisse.
Ob ein Kurztrip am Wochenende, Kultur-
programm oder eine Fernreise, das Ziel
heißt immer spannende Erholung. Ent-
decken Sie im zur Verfügung gestellten
Porsche einige der aufregendsten
Routen, exklusive Restaurants und Top-
Hotels.

Dabei können Sie zwischen vielfältigen
Komplettarrangements wählen: Ob ein
Blick hinter die Porsche Kulissen, ein
aufregendes Wochenende im Schwarz-
wald, Bayern oder Österreich, eine Ad-
venture-Tour durch Chile/Argentinien
oder durch Südafrika oder im Porsche
Camp in Portofino oder Dubai – wir ha-
ben für jeden Geschmack etwas. 

Und der Porsche Travel Club wächst
kontinuierlich weiter: Porsche Italien
und Porsche USA bieten ebenfalls inter-
essante Reisen an.

Kontakt:
Porsche Travel Club
Tel.: +49 (0) 711 911-78155
www.porsche.de/travelclub
travel.club@porsche.de 

6.Tag
Erleben Sie im Porsche Sportwagen
eine Zeitreise: durch das wunder-
schöne Neckartal und die Schwäbische
Weinstraße gelangen Sie ins mittelalter-
liche Rothenburg ob der Tauber. Genie-
ßen Sie den einzigartigen Flair einer
Stadt, die fast vollständig von einer mit-
telalterlichen Stadtmauer umgeben ist.
Nach einem Rittermahl und einem Stadt-
bummel geht es im Porsche weiter zu
Ihrem Tagesziel: dem „Le Meridien
Grand Hotel“ in Nürnberg.

7.Tag
Heute steht eine Besichtigung des ehe-
maligen Reichsparteitags auf dem Pro-
gramm. Danach können Sie die hervor-
ragenden Einkaufsmöglichkeiten Nürn-
bergs nutzen. Nach dem Mittagessen
erleben Sie im Porsche Sportwagen auf
der Fahrt zurück nach Ludwigsburg noch
einmal ungetrübten Fahrspaß. Nach der
Fahrzeugübergabe treten Sie Ihre indivi-
duelle Heimreise an.

Termine

30.06. – 06.07.2007
22.09. – 28.09.2007

Kosten

pro Pers./DZ 4.250,00 Euro 
pro Pers./ EZ 4.550,00 Euro 

Eingeschlossene Leistungen 

7 Tage Erlebnistour im zur Verfü-
gung gestellten Porsche Sportwa-
gen (2 Personen pro Fahrzeug), 
6 Übernachtungen mit Frühstück,
7 Mittagessen, 6 Abendessen, 
Reiseunterlagen, deutsch- und
englischsprachige Porsche Travel
Club Reisebegleitung 
(weitere Sprachen auf Anfrage)
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6. Reportagen

„Runway Ride“ – Porsche Club Hamburg auf Sylt
Porsche Club Hamburg

Bahn frei! Zum Herbsttreffen des
Porsche Club Hamburg eröffneten
die Veranstalter das Rollfeld des
Sylter Flughafens. 

Auf dem ausgedehnten Asphaltge-
lände war der Einklang zwischen
Fahrer und Maschine gefragt. Kon-
trolliertes Manövrieren im sportli-
chen Fahrbetrieb – ein abgesteck-
ter Parcours lud ein.

Der 1983 gegründete Porsche Club
Hamburg wurde 2006 neu organisiert
und präsentiert sich jetzt aktiver denn
je. Ein sportlicher und gesellschaftli-
cher Höhepunkt der Saison war das
Wochenende vom 20. bis 22. Oktober
2006 auf Sylt. 

Das ADAC Fahrsicherheitszentrum Lü-
neburg hatte die Rollbahn des Flugha-
fens für ein „erweitertes Fahrsicher-

heitstraining“ professionell vorbereitet.
Unterstützt wurde die Veranstaltung
vom Porsche Zentrum Hamburg, dem
Porsche Club Deutschland und der
Clubbetreuung der Porsche Deutsch-
land GmbH.

Auf der 1,9 Kilometer langen Strecke
drehten die Motoren hoch. Ziel der Ver-
anstaltung war bei verschiedenen Fahr-
dynamikübungen die Fahrzeugbeherr-
schung zu verbessern. Mit dabei waren
Klassiker wie ein ’73er Porsche Carrera
RS bis hin zum Cayenne Turbo S. Da-
zwischen aktuelle Straßensportler wie
ein 911 GT3 RS oder 997er GT3, die
dem Fahrprogramm einen motorsportli-
chen Charakter verliehen. Richtig an-
spruchsvoll wurde es auf dem Aquapla-
ningkurs, der auf dem benachbarten
Marineflugplatz eigens eingerichtet war.
Manch einer suchte hier vergebens den
Kontakt zur Fahrbahn, stattdessen wur-
den reihenweise Grasnaben aus den
Asphaltfugen radiert. Doch wo gehobelt
wird, fallen bekanntlich auch Späne …

An den sportlichen Teil knüpfte der ge-
sellschaftliche am Freitagabend im Pius
Weinlokal in Keitum an. Ausgelassen
gefeiert wurde am Samstag in der San-
sibar, dem „offiziellen“ Porsche Stütz-
punkt der Insel.

Die nächste Veranstaltung auf dem
Flughafen Sylt findet vom 13. – 15.
April 2007 statt. Weitere Informationen
über die kommenden Events sowie al-
les Wissenswerte rund um den Porsche
Club Hamburg finden Sie im Web unter
www.porsche-club-hamburg.de

Porsche Club Hamburg
Präsident: Helmut Schütt
Tel.: +49 (0) 40 21105 102
Fax: +49 (0) 40 21105 234
info@porsche-club-hamburg.de
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25 Jahre Porsche Club Trier – klein aber fein
Porsche Club Trier

Es war am 7. Oktober 1981 als zwei
Porsche Enthusiasten aus Trier und
der Eifel den Porsche Club Trier
gründeten. Gilbert Haufs-Brusberg
und Dietmar Gehrke schalteten eine
einspaltige Anzeige im „Trierischen
Volksfreund“ mit einem Aufruf an
alle Porsche Enthusiasten zum 
ersten Clubabend im Hotel „Zum
Domstein“. 

Man rechnete mit fünf oder sechs wei-
teren Interessenten. Es folgten aber 13
Enthusiasten dem Aufruf. Schnell war
man sich einig, den Porsche Club Trier
als Verein eintragen zu lassen. Heute
sind es 20 Anhänger aus Bernkastel-
Kues, Bitburg, Ettelbrück (Luxem-
bourg), Gerolstein, Hockweiler, Konz,
Prüm, Rommersheim, Sirzenich und
Trier, die im Club organisiert sind. 

So plante man von Jahresbeginn an
eine ganz besondere Feier, die natür-
lich am 7. Oktober statt finden sollte.
Und das vor einer ganz besonderen Ku-
lisse, der ehrwürdigen Porta Nigra in
Trier.

Gilbert Haufs-Brusberg, Präsident seit
der ersten Stunde, und seine Frau Chri-
sta übernahmen die Organisation. Die
Bitburger Brauerei und das Porsche
Zentrum Trier konnten als Sponsoren
gefunden werden. Der Künstler An-
dreas Hentrich, der weltweit einzigar-
tige Automobilgraphiken in Zinn her-
stellt, versprach spontan eine Vernis-
sage mit seinen bekanntesten Bildern
als Rahmenprogramm.

Am 7. Oktober 2006 trafen sich dann
fast alle ehemaligen und aktuellen Club-
mitglieder zu einem Festakt im Porsche
Zentrum Trier. Zwischen den Gängen
des Galadinner führte Gilbert Haufs-
Brusberg als Conférencier durch die

Geschichte des Porsche Club Trier. Un-
termalt wurden seine Ausführungen
durch eine Fotoshow mit zeitgenössi-
schen Dokumenten und Bildern. Abge-
rundet wurde der Abend mit einem Film
über die Karwendeltrophy 2005, an der
Mitglieder des Clubs teilgenommen hat-
ten. Der Künstler Andreas Hentrich
schenkte Gilbert Haufs-Brusberg zum
25-jährigen Jubiläum als Präsident des
Porsche Club Trier ein Kunstwerk-Uni-
kat eines 911 SC Targa, Modeljahr ’81.

Danach war, wie könnte es bei einer
Porsche Club Veranstaltung anders
sein, sportlicher Wettkampf angesagt.

Die Damen suchten beim Golf die „Be-
ste“, die Herren gaben ihr Bestes auf
der Rennstrecke.

Die gelungene Veranstaltung ging mit
einem Luftballon-Wettfliegen in den mit-
ternächtlichen Himmel zu Ende.

Franz-Josef Weil

Porsche Club Trier
Präsident: Gilbert Haufs-Brusberg
Tel.: +49 (0) 651 970890
Fax: +49 (0) 651 941276
info@haufs-brusberg.de





Back to school – 20 Jahre Porsche Club in Korea
Porsche Club Korea

Die Porsche Driving School kehrte
vom 03. bis zum 05. November
2006 während des 20-jährigen 
Jubiläums des Clubs nach Korea 
zurück. Und das größer als zuvor.

Die Veranstaltung auf dem neuen 2,6 Ki-
lometer langen „Ansan Race Track“ be-
stand aus drei unterschiedlichen Pro-
grammen für drei Gruppen. So konnte
die Faszination Porsche hautnah erlebt,
und die Neuorganisation des Porsche
Club Korea beworben werden.

Der erste Tag war offen für Porsche Fah-
rer und allgemeines Publikum. Der
zweite und dritte Tag war exclusiv den
Mitgliedern des Porsche Club Korea
vorbehalten. 

Am Samstag waren nur Hochleistungs-
fahrzeuge wie die 911 Turbo und Car-
rera GT und Fahrzeuge mit Schaltge-
riebe zur Advanced Sports Driving
School  zugelassen. Speziell für die
Sports Driving School schickte Porsche
zwei seiner besten Instrukteure nach Ko-
rea. Patrik Huenninger und Marco See-
fried leiteten das Instruktorenteam, um
mit ihrer großen Erfahrung als Rennfah-
rer und Lehrer den Mitgliedern und Kun-
den zu zeigen, wie man Porsche Fahr-
zeuge am Limit sowohl des Fahrzeuges
als auch des Fahrers, und das bewusst
innerhalb klarer Sicherheitsgrenzen, fah-
ren kann.

50 Teilnehmer inklusive zweier junger
Frauen wurde somit die Möglichkeit ge-
geben, ihre Fahrfähigkeiten zu vertiefen.
Familienmitglieder und Freunde der Teil-
nehmer waren ebenfalls herzlich Will-
kommen und erlebten beste Porsche
Performance auf einer Rennstrecke.
Alle Fahrer, inklusive ihrer Beifahrer, lern-
ten dabei mehr über Ihre Fahrzeuge und
sich selbst als Fahrer. 

Gestartet wurde mit der Einführung in
Fahrtheorie und -physik. Danach ging’s
vom Klassenzimmer direkt hinaus auf
die Rennstrecke. Dort konnten die Teil-
nehmer Slalom-, Brems-, und „Ideal-Li-
nien“-Unterricht in den eigenen Fahrzeu-
gen belegen. Abgerundet wurde dies
durch geführtes Fahren auf der gesam-
ten Rennstrecke.

Bei gutem Wetter wurde Go-Karting zwi-
schen den Verpflegungen angeboten,
und in einer „Sneak-preview“ zeigte man
exclusiv für die Gäste den neuen 911
Targa 4. Auch die gesamte Porsche Pro-
duktpalette wurde während des Events
im Verpflegungsbereich ausgestellt,

was nicht nur große Aufmerksamkeit
auslöste, sondern auch viele Kamera-
blitze.

Der Höhepunkt eines jeden Tages war
das Fahren von „hot laps“ mit den Ins-
trukteuren. Nun konnte jeder das volle
Performance Potential eines Porsche
ausreizen und anwenden was man den
ganzen Tag gelernt hatte.

Die Rundfahrt von vier Carrera GT bei
330 km/h, verfolgt von 911 Turbos bei
310 km/h und weiteren Porsche Model-
len, führte uns allen dann die schnelle
Entwicklung der 20 letzten Jahre von
Porsche in Korea vor Augen. 
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Dieser Porsche „Verkehrsstau“ auf der
Rennstrecke war zu spektakulär, um nur
von uns selbst genossen zu werden. So
wurden zwei lokale Medien eingeladen,
um über den Event zu berichten. Das
große Finale der Veranstaltung war die
Preisverleihung für „best slalom“, „best
driving style“ und einem „special price“,
der an die besten Fahrer des jeweiligen
Tages verliehen wurde. 

Unsere Gäste werden auf ihrem Nach-
hauseweg die Strecken und Kurven si-
cher anders wahrgenommen haben als
am Morgen ihrer Ankunft!

So machte dieser Jubiläums-Event die
drei Tage zu einem unvergesslichen Wo-
chenende für das Porsche Club Korea
Team und wird nun in Zukunft mindes-
tens zweimal im Jahr stattfinden. 

Wir danken allen neuzertifizierten Fah-
rern, unseren Sponsoren und den Orga-
nisatoren, die diese Veranstaltung mög-
lich gemacht haben. Diese Veranstaltung
hatte Porsche Spirit durch und durch.

Porsche Club Korea 
Präsident: Michael Vetter
Tel.: +82 (2) 2185 3000
Fax: +82 (2) 2185 3001
pck@porsche-korea.com
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Krimi – Technik – Kultur
Porsche Club Göppingen

Ein „mörderisches Jubiläum“ be-
ging der Porsche Club Göppingen
am 8.9.2006 in den Räumen des
Porsche Zentrums Göppingen als
Auftakt zu seiner Jubiläumswoche. 

Dort erwartete die Mitglieder anlässlich
des 60. Geburtstages von Lord Hearts-
borough eine festlich gedeckte Ge-
burtstagstafel. Der „Gastgeber“ jedoch
fiel leider schon vor der Vorspeise ei-
nem Giftanschlag zum Opfer.

44 Hobbydetektive begaben sich also
bei einem interaktivem Schauspiel auf
Verbrecherjagd, immer wieder unter-
brochen durch Spielszenen und Gänge
zum opulenten Büfett. Perfekt gelang
es der Theatertruppe „Creative Part-
ners“ die Mitglieder des Porsche Clubs
in die Szenen mit einzubeziehen. Ob
Mafia-Boss oder Priester – zielsicher
wählten sie die entsprechenden Laien-
darsteller aus dem Publikum aus und
banden sie aktiv in die Handlung ein.
Über 3 Stunden Spannung und Unter-
haltung mit einer überraschen Auflö-
sung fesselten die anwesenden „Jubi-
lare“ vom Porsche Club. Die raffinierte
Kombination aus Theater, Krimi und
Dinner sorgte für eine „mörderisch“
gute Unterhaltung. 

Im Anschluss übergab Vizepräsident
Helmut Stern den Initiatoren, Dr. Gerd
Müller und Klaus Heschke, die ersten
Exemplare der 70-seitigen Jubiläums-
festschrift. Präsident Dr. Gerd Müller
ließ die letzten 10 Jahre mit einigen ih-
rer vielen Highlights noch einmal Revue
passieren. Pünktlich um Mitternacht
wurde zum 10. Geburtstag des Clubs
angestoßen. 

Am 13.9.2006 traf man sich bei wun-
derschönem Wetter am Porsche Zen-
trum Göppingen. Im Konvoi ging es zü-

gig nach Zuffenhausen. Der Einführung
im Porsche Museum folgte die Auftei-
lung in 2 Gruppen zur Besichtigung der
Produktion. Der Begriff „Manufaktur“
erhielt in der Sportwagenschmiede
eine neue Dimension.

Der nächste Programmpunkt war der
Besuch bei Porsche Classic. Hier konn-
ten historische Fahrzeuge in unrestau-
riertem Zustand mit fertigen restaurier-
ten Schätzchen verglichen werden.
Vom Porsche 356 bis zum 959 waren
fast alle Baureihen vertreten. Die Mitar-
beiter gaben interessanten Auskünfte
und so manches Benzingespräch ent-
stand. Den Abschluss des Tages bil-

dete ein gemeinsames Abendessen un-
ter dem Stuttgarter Fernsehturm im Re-
staurant „Primafila“.

Auf Einladung des Geschäftsführers
des Porsche Zentrums Göppingen,
Klaus Heschke, bildete der Besuch der
Operette „Vogelhändler“ im Stauferpark
Göppingen das Ende einer gelungenen
und kurzweiligen Jubiläumsfestwoche. 

Porsche Club Göppingen 
Präsident: Dr. Gerd Müller
Tel.: +49 (0) 7162 460001
Fax: +49 (0) 7162 460002
dr.mueller.gingen@t-online.de




